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Schweiz

Wenn die Musik Menschen zusammenbringt
Das Spiel der Infanteriebrigade 5 konzertierte im luzernischen Dagmersellen

Mit einem vielfältigen Musik-Programm

erfreute das Spiel Infanteriebrigade

5 die zahlreichen Besucherinnen

und Besucher. Oberleutnant
Johanna Begert amtete als
professionelle Dirigentin.

Dass Militärspiele durch ihre Vielseitigkeit
faszinieren, ist eine Tatsache. Einmal mehr
bewiesen sie in Dagmersellen mit ihrem
kompetenten und dynamischen Auftreten

Heidi Bono, Brittnau

grosse Klasse. Dies vor allem unter der
Leitung von Oberleutnant Johanna Begert.
Ein wichtiges Bindeglied zwischen der
Bevölkerung und der Armee sei zweifellos die
Militärmusik, erwähnte Kommandant
Brigadier Rudolf Grünig in seinem Grusswort
auf dem Programm. Ihre schwierige
Aufgabe könne die Schweizer Armee nur
erfolgreich wahrnehmen, wenn zwischen ihr
und der Bevölkerung Vertrauen bestehe.
Und da sei die Musik ein wichtiges Bindeglied.

Ihr gelinge es, die für beide Seiten
wichtige Brücke zu bauen.

Anspruchsvolle Musik

Stimmungsvoll gestaltete sich bereits der
Einstieg ins Konzert mit dem Schweizerpsalm,

um dann in der Folge mit ganz
unterschiedlichen, zum Teil «fetzigen»
Kompositionen weiterzufahren. Ein
besonders anspruchsvolles Stück waren
sicher die Armenischen Tänze. Aber auch
die Tambouren erfreuten mit anspruchsvollen,

zum Teil eigenen Kompositionen.
Natürlich durften auch amerikanische
Musikstücke wie «Caravan» von Duke Ellington

oder die Filmmusik mit «Highlights
from Hook», der Geschichte von Peter
Pan, nicht fehlen.

Gewandter Moderator

Einen ganz besonderen Draht zum Publikum

fand Trompeter John Largiader als
Moderator. Im zivilen Leben Gemeindepräsident

von Santa Maria im bündneri-
schen Münstertal, richtete er die ersten
Grussworte in «Rumantsch» an die
Besucherinnen und Besucher. Aber auch sonst
wusste er neben den Angaben zu den
verschiedenen Musikstücken immer wieder
für Lachsalven zu sorgen. Vor allem mit
dem Hinweis: «Wir vom Spiel Infanteriebrigade

5 wollen Ihnen zeigen, dass wir
alles harte Männer sind und keine Weicheier,

wie immer behauptet wird.» Zwei
Zugaben erklatschten sich die begeisterten

Militärmusikfreunde am Schluss.

Oberleutnant Johanna Begert bedankt sich für den tosenden Applaus.

Die Tambouren glänzten auch mit einer Eigenkomposition.
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